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Protokoll Elternratssitzung der Schuleinheit Entlisberg (Uto) 
Datum Dienstag, 21. Juni 2022; 19:00 – 20:15 Uhr  
Ort Teamzimmer Schulhaus Entlisberg 
Vorstand Präsidium: Sacha Barman, Nadja Riechsteiner 

Finanzen: Sibylle Köbeli 
Kommunikation: Veronika Duss 
Aktuar: Michael Ruch 
Elternkontaktgremium (EKG): Prisca Gregori 

Schulleitung Irene Hichys-Brown 
Leitung Betreuung Daniela Pokorny 
Lehrervertretung Tina Hürlimann 
Sitzungsleitung Michael Ruch 
Protokollführung Prisca Gregori 
  
Internet  Elternrat: https://elternrat-entlisberg.ch/ 

Schule Entlisberg: https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/entlisberg.html  
  
 
Anwesend   5 Vorstand 
   1 Schulleitung 
 19 Elternvertreter 
 
Entschuldigt   1 Vorstand 
   1 Schulleitung 
   8 Elternvertreter 
 
Unentschuldigt   0 Vorstand 
   0 Schulleitung 
 31 Elternvertreter 
  
 
Traktanden: 
 
 

1. Annahme des Protokolls der letzten Sitzung 
I. Protokoll der letzten Sitzung wurde angenommen. 

 
 

2. Informationen aus dem Vorstand 
I. Finanzen: 

 Der Webhosting-Anbieter wurde gewechselt und kostet nun für zwei Jahre CHF 182.25. Abrechnung vom 
EntlisFäscht ist noch in Bearbeitung.  
 

II. Kommunikation: 
 Raphael Schweikert wird uns Ende Jahr verlassen, da sein Sohn in der 6. Klasse ist. 
 Wir suchen deshalb dringend jemanden, der beim Programmieren der Elternrats-Website helfen kann. Die 

gesuchte Person wird neu zusammen mit Veronika Duss in der Gruppe Kommunikation mitarbeiten. 
Interessierte können sich via info@elternrat-entlisberg.ch melden. 

 
III. EKG: 

Die letzte EKG-Sitzung (Elternkontaktgremium) fand am 18. Mai 2022 statt. Folgende Themen wurden besprochen: 
 Schulraum und Klassenplanung Schuljahr 2022/2023: 

Die Schülerzahlen im Schulkreis Uto wachsen weiter. KIGA plus 6%, Primar plus 2%, Sekundar plus 12.7 %. Der 
Schulkreis Uto ist stark gefordert wegen der vielen Wohnungsbau-Projekte. Private Bauträger müssen keinen 
Schulraum mitplanen oder gar zur Verfügung stellen – die Stadt muss das Wachstum schulisch organisieren und 
platzmässig auffangen. An mehreren Schulhäusern ist eine hohe Flexibilität von Schüler:innen und 
Lehrpersonen gefordert. Viele Züri-Modular Pavillons und Baustellen prägen die nächsten Jahre. 
Nebenwirkung: Es gibt zu wenig Pausen-Plätze. Die Stadt weiss dies, denn sie hat Vorgaben dazu – kann die 
eigenen Vorgaben aber im Moment nicht überall einhalten. 
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 Projekt UBBF (Umsetzung Begabungs- und Begabtenförderung): 
Die Stadt Zürich hat ein neues Konzept für die Begabungs- und Begabtenförderung entwickelt und testet dies 
nun an 10 Pilotschulen. Es geht vor allem darum, flexibler zu agieren und die Lehrer:innen darin zu 
unterstützen, diese Kinder überhaupt zu erkennen. Bis jetzt weist es eine hohe Akzeptanz an den Schulen auf. 
Plan wäre, dies ab Schuljahr 2023 bis 2026 einzuführen. Eine grosse Herausforderung ist auch hier, passende 
Räumlichkeiten zu finden. Frau Hichys-Brown erläutert unten, wie die «Förderung» an unserer Schule 
organisiert ist. 
 

 Abstimmung zu den Tagesschulen: 
Voraussichtlich wird im September über die Tagesschulen abgestimmt. Der Gemeinderat hat Anpassungen an 
der Verordnung über die Tagesschulen vorgenommen, die in wesentlichen Punkten von der Vorlage des 
Stadtrats abweichen. Der Stadtrat hat nun von seinem «Doppelantragsrecht» Gebrauch gemacht. Dies hat zur 
Folge, dass die Stimmberechtigten zwischen zwei Varianten der Tagesschule wählen können. Details dazu 
findet ihr dann in der Abstimmungszeitung. 
 

 Umfrage Schülerbeurteilung KEO: 
Letzten November hat auch unsere Schule an der durch die kantonale Elternorganisation durchgeführt 
Umfrage zur Schülerbeurteilung mitgemacht. Diese Resultate wurden an der letzten Sitzung präsentiert. Nun 
liegen die kantonalen Ergebnisse vor. Rund 2000 Eltern haben mitgemacht. Hintergrund der Umfrage war, eine 
Grundlage für die Diskussion zum Thema zu haben zur generellen Frage, wie förderlich Noten an der Schule 
sind und was die Eltern über die Schülerbeurteilung und Noten denken. Resultat dieser Umfrage ist, dass die 
meisten Eltern die Schülerbeurteilung mittels Noten weiterhin für den richtigen Weg halten, Schülerleistungen 
zu bewerten. Auch wenn die Schwächen des Notensystems bekannt sind. Alternativen dazu haben bis jetzt 
nicht überzeugt, mehr verunsichert. Die gesamte Auswertung findet ihr auf unserer Website. 

 
 

3. Informationen der Schulleitung 
I. Das Schulteam Entlisberg bedankt sich für das tolle und gelungene Fest! 

 
II. Personelle Situation: 

 Es liegt ein herausforderndes Schuljahr hinter uns, das vielen Lehrpersonen/Mitarbeitenden der Betreuung an 
die Substanz gegangen ist. 

 Das Team Entlisberg zeigt/e untereinander eine grosse Solidarität und übernahm oft die gegenseitigen 
Stellvertretungen. 

 Wie im ganzen Kanton/der ganzen Schweiz ist es auch bei uns schwierig (verglichen mit vergangenen Jahren) 
die Stellen zu besetzen. Dennoch sind wir zuversichtlich, dass das Besetzungspuzzle letztendlich gelingt. 
 

III. Erweiterungsbau Schule Entlisberg: 
 Aktueller Stand: Der Wettbewerb für die Architekten ist ausgeschrieben, läuft. 
 Ende November 22 wird der Jury-Entscheid erwartet. 
 Voraussichtlicher Baubeginn Sommer 2025 
 Voraussichtlicher Bezugstermin Sommer 2028 
 Mit dem Bezug des Erweiterungsbaus beginnt für die Schule Entlisberg – natürlich abhängig von ausstehenden 

Abstimmungsentscheiden – die Umsetzung des Tagesschulkonzepts. 
 

IV. Begabtenförderung/Begabungsförderung: 
 Neues Konzept BBF: In der Stadt Zürich wird ein neues Konzept für Begabtenförderung etabliert. Aktuell gibt es 

im Schulkreis Uto zwei Pilotschulen: Bachtobel und Gabler. 
 Der Einstieg der weiteren Schulen erfolgt in Tranchen. Der Einstieg der Schule Entlisberg ist für die erste 

Tranche, Start im Schuljahr 23/24, vorgesehen. 
 Anne Orlow, die aktuell bei uns für die Begabtenförderung verantwortlich ist, wird den erforderlichen CAS 

absolvieren, um im Rahmen des neuen Konzepts die neue Rolle, die auch Beratung beinhaltet, zu übernehmen. 
 

V. Beurteilungskonzept: 
 Das Unterrichtsteam hat sich in Zusammenarbeit mit Dieter Rüttimann – externer Berater – intensiv mit den 

Fragestellungen zur Beurteilung auseinandergesetzt. 
 Die Schulleitung hat aufgrund dieser Vorarbeit einen Entwurf erstellt, auch dies in Zusammenarbeit mit Dieter 

Rüttimann. 
 Dieser Entwurf wurde bereits in der Steuergruppe diskutiert. 
 Nächster Schritt: Entwurf wird dem Team an einem der Q-Tage SJ 22/23 vorgelegt. 

 
VI. Jahresprogramm (1 Schuljahr) /Schulprogramm (4 Schuljahre) Entlisberg: 

 Beide Planungen müssen von der Aufsichtskommission der verabschiedet werden. 
 Beide Planungen werden wir Ihnen, sobald sie verabschiedet sind zukommen lassen. Zudem werden sie auch 

nach der Genehmigung auf der Homepage aufgeschaltet 
 
 

4. Informationen der Betreuung 
I. Daniela Pokorny ist im Urlaub, den sie bereits vor dem Stellenantritt geplant hat. Somit keine Infos.  
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5. Information der Lehrervertretung 
I. Frau Hürlimann bedankt sich beim OK für das Sommerfest. Vor allem die Open-Stage kam bei den Kindern sehr gut 

an. Sie erwähnt die Projektwoche, welche für das Lehrpersonal zwar aufwändig war aber auch eine sehr wertvolle 
Erfahrung. Auch für die Kinder war diese Durchmischung eine Bereicherung.  

 
 

6. Projektgruppen 
I. Besuchsmorgen (Nadja Riechsteiner) 

 Nadja wird im Sommer 2023 den Elternrat verlassen, weil ihr Sohn nun in die 6. Klasse kommt. Wer Interesse 
hat, die Brötli am Besuchsmorgen zu organisieren, soll sich bitte bei ihr melden. Dann könnte sie die neue 
Person einführen.  

 
II. EntlisFäscht (Fatoumata Sanneh, Illaria Anderegg, Sharazad Antenna, Lukas Müller) 

 Es war ein sehr gelungenes Fest. Die Kinder hatten sehr Freude daran. Durch den Kuchenverkauf konnten die 6. 
Klässler CHF 1000.- einnehmen. Die Open-Stage war ein grosser Erfolg.  

 
III. Adventssingen (Fabienne Mesot, Louise Zöckler) 

 Louise informiert, dass sie nun mit der Planung beginnen. Der Vorstand nimmt mit dem OK für mögliche 
Erneuerungen des Durchführungsrahmens Kontakt auf.  

 
IV. Pädagogische Themenabende (Janine Radlingmayr, Elena Thut) 

 Die Projektgruppe hat einige Inputs seitens der Eltern erhalten. Das Thema soziale Medien wäre erneut ein 
Themenvorschlag. Es gab zwar bereits einen Vortrag darüber vor einigen Jahren. Da das Thema aber sehr 
beschäftigt, wäre eine erneute Info sinnvoll. Evtl. könnte man für den Themenabend denselben Referenten 
anfragen.  

 
V. Verkehr & Sicherheit (René Surber, Ronny Koenig) 

 Ronny nahm am Verkehrsworkshop zum Entwicklungsgebiet Brunau statt. Lernpunkte waren: 
 Man schaute, wo der Verkehr durchgeht. Auffällig ist, dass es im gesamten Gebiet sehr viel interner Verkehr 

hat.  
 4’000 Autos befahren die Butzenstrasse täglich. Da die SZU anscheinend ihren Fahrplan erweitert, wird der 

Verkehr wohl weiterhin abnehmen.  
 Es kam die Idee auf, einen Superblock entlang der Butzenstrasse einzuführen. Ob dies aber jemals umgesetzt 

wird, steht in den Sternen.  
 

VI. Kinderhaus Entlisberg (Illias Hischier, Janine Radlingmayr, Louise Zöckler) 
 Louise erklärt, dass dieses Projekt nun abgeschlossen ist (siehe letztes Protokoll). Die Stadt führt die 

Umnutzung 2023/2024 wie geplant durch und schliesst den Hort. Die konkrete Weiternutzung ist noch 
nicht bekannt.  

 
VII. Hort Balber / Fahrenweg (Eva Hammer Edelmann, Carmen Stähelin) 

 Anfang Februar fand das Gespräch mit Frau Hichys-Brown statt. Nun müssen die Kinder nur noch für das 
Mittagessen die Räumlichkeiten wechseln (und nicht mehr für Mittag und den Zvieri). Bezüglich der 
Kommunikation gegenüber den Eltern könnte die Schulleitung aktiver werden. Ein Kommunikationskanal wie 
Klapp zwischen Eltern und Hort wäre wünschenswert. Die Schulleitung hat dies aufgenommen und ist an der 
Bearbeitung eines Kommunikationstools. 

 Dieser Traktandumspunkt wird geändert auf ein allgemeines Thema «Kommunikation Hort/Eltern».  
 

VIII. Bibliothek (Raphael Schweikert, Angela Sanders) 
 Da Raphi per Ende Schuljahr aus dem Elternrat austreten wird, sucht Angela jemanden, der mit ihr das Projekt 

aufnimmt.  
 

IX. Schulhauserweiterung (Roman Bucher, René Surber) 
 Keine weiteren Infos.  

 
 

7. Varia 
I. Die geplante nächste Elternratssitzung vom 31. Oktober soll wegen Halloween verschoben werden. Auch wäre es 

gut, wenn die Elternratssitzung im Juni 2023 vor dem Schulhausfest stattfinden würde wegen der Kommunikation 
und dem Helfer finden.  

 
 

8. Nächste Elternratssitzung 
I. Es werden neue Daten kommuniziert sobald bekannt. 


